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Unbegrenzte Möglichkeiten im Netz?
Wahlkampf Bundestag-Direktkandidaten unserer Region unterschiedlich stark präsent - Mit Homepages und Profilen bei

Plattformen wie Facebook

Aschaffenburg Barack Obama ist der Meister des Internet-Wahlkampfs. Er war präsent auf Teufel komm raus und hat die

Massen für sich mobilisiert. Auch in Deutschland wird das Medium Internet im Wahlkampf immer wichtiger. Wie sind

Bundestags-Direktkandidaten aus unserer Region vertreten? Wie gut oder schlecht sie das Internet für sich nutzen,

bewerten wir mit dem Daumen-Symbol.

Wer sich einen Überblick über alle Kandidaten

verschaffen will, kann dies beispielsweise unter

www.wahl.de oder www.abgeordnetenwatch.de tun.

Dort kann man den Politikern auch Fragen stellen

kann, die diese dann (hoffentlich) auch

beantworten.

Wahlkreis Aschaffenburg Norbert Geis (70, CSU):

Auf der Startseite von Norbert Geis (Foto: Stefan

Gregor) www.norbert-geis.de kann man zunächst die CSU-Nachrichten lesen.

Außerdem kommt man von dort aus zu seinen zentralen politischen Positionen,

seinem Lebenslauf oder zu lokalen Terminen. Ein "Kandidatenflyer" zur

Bundestagswahl ist zum Download verfügbar. Geis ist ganz im CSU-Design, wie

zum Beispiel auch sein Parteikollege Wolfgang Zöller.

Über ein Kontaktformular kann man Geis Mails schreiben. Außerdem gibt es Links

zu Homepages von Parteikollegen und der CSU.

Andreas Parr (37, SPD): Auf Andreas Parrs (Foto: Victoria Schilde) Website

mainaschaff.sozi.-info findet man neben seinem Lebenslauf auch aktuelle

Zeitungsartikel sowie eigene Texte, die sich mit Politik beschäftigen, seine

zentralen Positionen sowie eine Übersicht über die Veranstaltungen vor Ort.

Unter dem Stichwort "Dialog" gibt es ein Kontaktformular, sowie Links zu seinem

Youtube-Kanal, seiner Flickr-Bildergalerie, sowie seinen Seiten bei Myspace,

Facebook und Wer-kennt-wen, wo er sogar zwei Profile hat, ein privates und ein

politisches.

Auf Myspace hat Parr nur 47 "Freunde", dafür einen Blog, der nicht sonderlich

aktuell ist und ein Hintergrundbild von einem Cowboy auf seinem Pferd vor einer

Wild-West-Kulisse. In den Informationen über sich selbst gibt er an, das Ziel

dieser Seite sei es, den jungen Wählern zu zeigen, wie man sich im Internet

organisieren und vernetzen kann. Inwieweit ihm die Vernetzung hier gelungen

ist, ist angesichts der wenigen "Freunde" allerdings fraglich.

Auch Parrs Profil bei wahl.de ist mit seinen anderen Profilen verlinkt, außerdem

findet man dort Fotos, die ihn bei politischen Aktivitäten zeigen. Christine Scheel

(52, Die Grünen): Auf www.christine-scheel.de kann man Reden der Grünen-

Politikerin, Pressemeldungen, öffentliche Termine und aktuelle Nachrichten

abrufen. Außerdem gibt es Informationen zur Person (inklusive einer

Bildergalerie) sowie zu Scheels Hauptthemen. Unter "Veröffentlichungen" werden
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Bücher der Grünen vorgestellt. Kontakt kann man zu Christine Scheel (Foto:

Harald Schreiber) per E-Mail aufnehmen. Entweder man schreibt ihr persönlich

oder einem ihrer Mitarbeiter. Die Adressen findet man ebenfalls auf ihrer

Homepage.

Des Weiteren gibt es einen Link zu ihrem Portal auf abgeordnetenwatch.de, wo

sie Fragen beantwortet, die die Bürger ihr dort stellen können.

Helmut Kaltenhauser (48, FDP): Helmut Kaltenhauser (Foto: privat) hat keine

eigene Homepage, auf www.fdp-aschaffenburg.de gibt es aber eine Seite, auf der

man Informationen zu seiner Person, seinen politischen Schwerpunkten sowie

Leitlinien findet. Er plant momentan nicht, eine eigene Website online zu stellen.

Auf abgeordnetenwatch.de gibt es ein Profil von ihm, jedoch ohne Bild, Links oder

andere Zusatzinformationen.

Reinhold Rückert, (61, Die Linke):

Reinhold Rückert (Foto: Schreiber) hat ebenfalls noch keine eigene Homepage.

Die Landesgeschäftsstelle der Linken in München teilte mit, sie sei noch im

Aufbau. Auch auf der Website der Linken ist er nicht vertreten. Auf

abgeordnetenwatch.de. hat Rückert zwar ein Profil, allerdings ohne Bild, Links

und Zusatzinformationen.

Wahlkreis MSP/Miltenberg Wolfgang Zöller (67, CSU): Auf seiner Homepage

www.wolfgang-zöller.de stellt Wolfgang Zöller (Foto: Peter Rogowsky) seine

politischen Ziele vor. Außerdem erhält man dort Informati onen zu seiner Person

und seinem Lebenslauf, kann seine Reden noch einmal lesen, Pressemeldungen

und Termine abrufen und erhält aktuelle Informationen bezüglich der CSU und

ihren politischen Aktivitäten. Mit Hilfe eines Formulars kann man Kontakt mit

Wolfgang Zöller aufnehmen. Bernd Rützel (40, SPD): Neben seinem Lebenslauf,

seinem Terminkalender und aktuellen Informationen zu seinen politischen

Aktivitäten findet man auf Bernd Rützels (Foto: Victoria Schilde) Website

www.bernd-ruetzel.de ein Tagebuch, das aus der Sicht seines "roten Koffers"

verfasst ist. Der Aktenkoffer berichtet über den politischen Alltag seines

Besitzers. Das Tagebuch ist mit YouTube-Videos ergänzt. Er beschreibt sich auf

der Startseite selbst als "Der Mann mit dem roten Koffer" - das ist einerseits mal

was Anderes, andererseits wenig originell.

Über ein Formular kann man Rützel eine E-Mail schreiben, man findet aber auch

Links zum Internetportal Wer-kennt-wen, wo er ein Profil mit persönlichen

Angaben und 306 Bekannte hat. Um immer auf dem neuesten Stand zu sein,

kann man einen Newsletter von ihm abonnieren.

Heiko Schmidt (21, Die Grünen): Besucht man die Homepage www.

schmidtheiko.de fällt zunächst ein Wahlplakat auf, das zum Download bereit

steht. Außerdem stellt Schmidt (Foto: Steffen Schreck) gleich auf der Startseite

eine Aktion vor, die junge Wähler dazu aufruft, Verbesserungsvorschläge zu

machen und sich für deren Umsetzung einzusetzen.

Die komplette Seite scheint vor allem auf eine Zielgruppe von jungen Lesern

abgestimmt zu sein, denn ebenfalls auf der Startseite findet sich noch ein offener

Brief, der an diese adressiert ist.

Am Rand der Seite kann man Schmidts Twitter-Einträge lesen, die allerdings

nicht ganz aktuell sind. Neben dem Parteiprogramm zur Bundestagswahl gibt es

noch Informationen zum Kandidaten, außerdem kann man seine Bewerbungsrede

für die Kandidatenschaft nachlesen.

Über ein Kontaktfeld kann man sich direkt an Heiko Schmidt wenden, er hat aber

auch ein Profil bei wahl.de. Dort findet man neben einer Bildergalerie auch Links

zu Twitter, Mein-VZ und Studi-VZ

Laszlo Riedl (38, FDP): Gleich auf der Startseite seiner Website www. laszlo-

riedl.de kann man Riedls (Foto: privat) Blog auf Twitter lesen, in dem er aktuelle
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Vorfälle kommentiert. Neben einer Kurzbiographie, seinen politischen Zielen,

seiner Vorstellungsrede, dem Wahlprogramm der FDP, einem

Veranstaltungskalender und einer Bildergalerie findet man auf der Internetseite

auch einen ausführlichen Blog, in dem er sich zu politischen Ereignissen äußert.

Unter "web 2.0" findet man Links zu Riedls Facebook-, Studi-VZ-, Mein-VZ- und

Wer-kennt-wen-Profilen sowie zu seinem Twitter-Account. Auf dieser Plattform für

Kurzmitteilungen ist er auch in regem Austausch mit Florian Pronold, SPD-Chef in

Bayern.

Während seine Wer-kennt-wen-Seite eher aussieht als werde sie hauptsächlich

privat genutzt, handelt es sich bei seinen Seiten in Studi-VZ und Mein-VZ um

öffentliche Profile mit Lebenslauf und Informationen über seine politischen

Tätigkeiten.

Man kann ihm dort Nachrichten auf einer Pinnwand hinterlassen, die er teilweise

kommentiert, außerdem hat er auch hier einen Blog und man kann seine Twitter-

Einträge lesen. Dies ist außerdem auf seinem Profil bei wahl.de möglich, das

ebenfalls mit Facebook, Mein-VZ und Twitter verlinkt ist.

Thomas Endres (48, Die Linke)

Wie sein Parteikollege Reinhold Rückert ist auch Thomas Endres (Foto: privat)

nicht sehr stark im Netz vertreten. Allerdings hat er eine eigene Homepage unter

www.thomasendres.wordpress.com. Dort gibt es aber lediglich einen kurzen

Artikel über seine persönlichen Ziele, sowie eine Meldung bezüglich seiner

Nominierung, ansonsten kann man einige wenige Artikel über die Linke allgemein

abrufen. Außerdem gibt es ein Bild und sehr knappe Informationen über seine

Person.

Verlinkt ist die Seite nur mit weiteren Websites seiner Partei, Kontakt kann man

mit Endres über seine Homepage nicht aufnehmen. Auf abgeordnetenwatch.de

gibt es kein Foto von ihm und sein Profil ist auch nicht mit anderen Seiten

verlinkt.

Laura Löffler
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